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Die letzte Ortsbeiratssitzung war sehr gut 
besucht (30 Zuhörer!!!). 
Bürgermeister Dominik Brasch war erfreu-
licher Weise anwesend, informierte über 
verschiedene Sachverhalte und beantwor-
tete aufkommende Fragen der Bürger.
Folgende Themen waren Inhalt der Sit-
zung:
1. Bereitstellung von Photovoltaik Frei-

fläche
Bürgermeister Brasch warb im Hinblick 
auf die Energiewende dafür, dass sich 
die Stadt mit ihren Stadtteilen auf den 
Weg mache und Möglichkeiten schaffe, 
mehr und mehr weg von den fossilen 
Energien zu kommen. In diesem Zu-
sammenhang ging es um die Beratung 
hinsichtlich des Grundstückes Flur 5, 
Nr. 94 und 95 (8h) in der Gemarkung 
Mernes.
Mit diesen Photovoltaik-Freiflächen sol-
len nicht einzelne Gemeinden belastet 
werden, sie sollen sich prozentual auf 
alle Ortschaften verteilen. 

Kurze Info aus der Ortsbeiratssitzung 
vom 17.11.2022

Bei der endgültigen Festlegung der Flä-
chen, hat die Stadt die Planungshoheit. 
Hier werden Kriterien festgelegt, die für 
einen Bau solcher Anlagen gelten. Ent-
scheidungen diesbezüglich sollen zu-
dem mit den örtlichen Gremien, sowie 
im Austausch mit der Bevölkerung ge-
troffen werden, unter der Berücksichti-
gung ökologischer Gegebenheiten und 
des Naturschutzes.
Ein möglicher Investor „Next Energie“, 
Herr Eurich aus Brachtal, stellte das an-
gedachte Projekt „Solarpark Mernes“ 
vor.
Er machte deutlich, dass der vom Men-
schen verursachte Klima Wandel nur 
vom Menschen gelöst werden könne. 
Möglichkeiten böten die uns von der 
Natur zur Verfügung gestellten Ener-
gien von Sonne, Wind und Biomasse, 
die in ihrer Kombination und unter 
der Nutzung neuer Technologien diese 
Wende herbeiführen könnten. Das Land 
Hessen sähe in diesem Zusammenhang 
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Freiflächensolaranlagen als unverzicht-
bar an. Mit weniger als 2% der Lan-
desfläche wäre der Energiebedarf zu 
decken, der laut Berechnungen in der 
Zukunft noch deutliche steigen werde.
Herr Eurich stellte die Technik dieser 
Anlage vor, sowie naturschutzrelevante 
Aspekte  und deren Hauptziel: Die Un-
abhängigkeit fossiler Energien.
Die gewonnene Energie werde bei regio-
nalen Stromanbietern (Bsp. Kreiswerke, 
Rhönenergie Fulda etc.) eingespeist und 
käme den Nutzern zugute. Der evtl. 
Rückbau sei vertraglich geregelt.
Insgesamt gab es in der Zuhörerschaft, 
nach Beantwortung vieler Fragen keine 
nennenswerte Ablehnung. 
Der Ortsbeirat bedankte sich bei den 
Zuhören für das Votum und gab dem 
Magistrat sein Einverständnis zur Fort-
führung der Planung des „Solarpark 
Mernes“. 

2. Nutzung Alte Schule
Der Magistrat stellte Überlegungen an, 
der Alten Schule Mernes zu veräußern, 
wie es auch bei Liegenschaften in ande-
ren Stadtteilen zur Diskussion stünde. 
Dies stieß bei Merneser Bürgern auf 
Unverständnis, besonders bei den Ver-
einen, welche die Räumlichkeiten der-
zeit nutzen und gerne weiter nutzen 
möchten. 
Eine Abordnung der Landfrauen war 
mit Ortsvorsteher Roland Kistner dies-
bezüglich zum Gespräch bei Herrn Bür-
germeister Brasch und legte diesem ei-
nen möglichen und vielschichtigen Nut-
zungsplan des Gebäudes seitens der 

Ortsbevölkerung vor. In einem Plädoyer 
für die Alte Schule stellte Frau Kreide 
Eyding deren wechselhafte Nutzung , 
sowie das Ringens um den Erhalt des 
Gebäudes durch die Landfrauen vor. 
Ebenfalls wurde die dort eingemietete 
Arztpraxis als Argument vorgestellt. 
Jedoch sieht man heute nicht mehr 
die Einhaltung der einst festgelegten 
Sprechzeiten.
Der Bürgermeister dankte den Land-
frauen für die Argumente und sagte, 
dass hier noch keine Entscheidung ge-
troffen worden sei.
Ende November wird es ein weiteres Ge-
spräch mit Bürgermeister, Ortsbeirat, 
und einer Abordnung der Landfrauen 
diesbezüglich geben.

3. Schwimmbadumbau
Der Umbau des Schwimmbades schrei-
tet zügig voran. Der Hochfilter steht, 
wird mit Folie ausgelegt und anschlie-
ßend mit Kies befüllt.
Laut Aussage unserer Schwimmbad-
truppe, macht die Firma Warning aus 
Bamberg sehr gute Arbeit.
Zudem wurde um die Mitarbeit in der 
Arbeitsgruppe geworben.

4. Ortsteilbudget
Für das uns zur Verfügung stehende 
Ortsteilbudget  wurde gab es zwei  Vor-
schläge: Herrichtung der Innenräume in 
der Alten Schule und Technikerweite-
rung in der Auenhalle. 

5. Nachtragshaushalt
Der Ortsbeirat stimmte den 3 Entwürfen 
des Nachtragshaushaltes zu, allerdings 
wurde gefordert die Anschaffung eines 
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neuen Feuerwehrautos nicht nochmal 
zurückzustellen.

6. Verschiedenes
Folgende Punkte wurden besprochen 
und angemerkt:

• Die problematische Querung der Straße 
im alten Ortskern mit Kinderwagen, 
Rollator oder Rollstuhl.

Fastnacht Mernes 2023 in der Auenhalle
Folgende Termine dürfen vorgemerkt werden:

10. Februar 2023 Theaterabend
11. Februar 2023 Theaterabend
17. Februar 2023 Frauenfasching
21. Februar 2023 Kinderfasching

Die Veranstaltungen werden in Zusammenarbeit mit unserer Vereinsgemeinschaft 
durchgeführt.

• Der knappe und nicht gut beleuchtete 
Einstiegsplatz der Schulkinder im obe-
ren Dorf.

• Installation neuer Sirenen am Feuer-
wehrhaus.

• Forderung nach Rückhaltebecken zum 
Erhalt des Grundwassers. (ED)

Ein herzliches  Dankeschön an alle, die in 
diesem Jahr mit großem Interesse unsere 
Mernessage besucht haben. 
Wir haben uns über den riesengroßen Zu-
spruch, die vielen Besucher,  die tollen Ge-
spräche und auch über den ein oder ande-
ren Verkauf, sehr gefreut!
Ein besonderes Gedenken haben wir unse-
rer Uti gewidmet.
Einige Bilder von ihr waren auch an dieser 
Mernessage 2022, im Eingangsbereich der 

Wow, mit so vielen Besuchern haben wir 
Merneser Künstler nicht gerechnet!

Auenhalle, zu sehen.
Regina gab in einer Rede ein paar Ge-
schichten, aus der gemeinsamen Zeit mit 
Uta, preis.
Hier ein kleiner Auszug aus ihrer Rede:
„Uta und ich kennen uns eigentlich schon 
das ganze Leben, denn meine Mutter 
machte eine Ausbildung bei Uta in der 
Backstube.
Nach einem Herzinfarkt hatte Uta das Rau-
chen gegen das Malen eingetauscht. An 



alle Raucher: Malen ist viel gesünder als 
rauchen und günstiger!
Eines Tages rief sie mich an und meinte ich 
solle doch mal zum Malen vorbeikommen. 
Zusammen haben wir dann auch verschie-
dene Malschulen besucht. Uta quatsch-
te einmal ein Mädel aus Fulda an: “Wos 
host du´n do für`n Bensel?“ Alle im Raum 
schauten Uta entgeistert an und ich habe 
dann übersetzt, was ein „Bensel“  ist.
Uta war ein Lebemensch. Sie hat ihre Zeit 
genossen. War gerne von jungen Men-
schen umgeben und liebte ihren persönli-
chen Zoo, mit ihrem Hund  Rehni, 2 Kat-
zen, 2 Chamäleons, Eidechsen und der 
Schildkröte. Das mit den Hühnern auf dem 
Balkon konnte ich ihr aber ausreden.
Uta hat sehr viel gemalt. Besonders ger-
ne Motive aus der Natur. Oft rief sie mich 
morgens früh um halb 7 an und sagte: 

„Regina, du musst sofort her kommen. Ich 
habe gerade ein ganz tolles Bild auf der 
Ranch fotografiert, das will ich malen! „Ok 
Uta, ich muss aber erstmal aufwachen!“

Oft meinten Leute auf Ausstellungen zu 
uns,  dass ich schon viel von Uta gelernt 
habe. Wir mussten dann immer beide la-
chen, weil wir genau wussten, wer hier 
wem die Bilder korrigiert hat.
Natürlich habe ich viel von ihr gelernt. Ihre 
Lebensfreude, das Quantum Verrücktheit, 
ihre Gastfreundschaft und Toleranz. Bei ihr 
war jeder willkommen!
Und sie hat immer ehrlich ihre Meinung 
gesagt, was auch angeeckt ist aber gerade 
deshalb war sie ein „Merneser Original“!
Wir werden dich vermissen, Uti! Regina 
und die Merneser Künstler 



 Kath. Kirchengemeinde

Sonntag, 4.12.22 10.30 Uhr
Heilige Messe
Mittwoch, 7.12.22 7.00 Uhr
Rorate mit anschl. Frühstück
Sonntag, 11.12.22 9.00 Uhr
Heilige Messe
Mittwoch, 14.12.22 19.00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 17.12.22 18.00 Uhr
Vorabendmesse
Mittwoch, 21.12.22 19.00 Uhr
Heilige Messe

Gottesdienstzeiten im Dezember

Lohrer Straße 15 | 63637 Jossgrund
Tel: 0 60 59 - 6 51 96 60

Samstag, 24.12.22 18.00 Uhr
Christmette u. Krippenspiel
Sonntag, 25.12.22 10.30 Uhr
Heilige Messe m. Vocalensemble Edelweiß 
Mernes
Montag, 26.12.22 9.00 Uhr
Heilige Messe
Mittwoch, 28.12.22 19.00 Uhr
Heilige Messe mit Segnung des Johannes-
weins‚Danke für diesen Morgen,

danke für das schöne Fest‘

und danke Euch allen, die Ihr uns so viel Freude 
mit Euren Glückwünschen, Geschenken und 
Aufmerksamkeiten zu unserer Goldenen Hochzeit 
gemacht habt. 

Ganz besonders danken wir Herrn Pfarrer Dauner 
für die schön gestaltete Dankandacht, der 
Kirchengemeinde, den Landfrauen, der KFD, dem 
Fußballverein, dem Gesangsverein für sein Ständchen,
Herrn Bürgermeister Brasch, dem Heimat- u. 
Geschichtsverein Bad Soden-Salmünster
und nicht zuletzt unserer großen Familie,
die immer wieder gerne mit uns feiert.

Diese Tage werden uns unvergesslich bleiben.

Herzlichst Klara & Manfred Schaeffer
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Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
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Um unser Vereinsleben weiterhin aufrecht erhalten zu können 
suchen wir ab sofort

Theken-/Servicekraft  
(m/w/d)

Wir sind ein Fußballsportverein mit derzeit 273 Mitgliedern. Wir 
fi nanzieren uns über die Mitgliedsbeiträge, sowie die Einnahmen aus 
Festen und der Bewirtschaft ung des Vereinsheimes, gerade an den 
sonntäglichen Heimspieltagen.

Für die Heimspieltage wird immer wieder wechselndes Servicepersonal 
gesucht. Eine Bezahlung fi ndet leider nicht statt . Während des Dienstes 
ist jedoch für das leibliche Wohl gesorgt und Spaß vorprogrammiert.  

Wer Lust verspürt den Heimatverein zu unterstützen und Teil des 
großen Ganzen zu werden, der meldet sich gerne unter 0160-7917814 
(Jochen Arnold). 

Wir freuen uns auf Dich!

Spieltermine im Dezember

KREISLIGA B – FSV MERNES
Sonntag, 04.12.2022       12:15 Uhr
SV Bernbach II - FSV Mernes 

Sonntag, 11.12.2022  14:30 Uhr
FSV Mernes – FSV Niedergründau

 FSV 1959 Mernes

KREISLIGA C – SG BURGJOSS/MER-
NES II
Mittwoch, 04.12.2022    12:30 Uhr
Breitenb./Niederg. II - SG Burgjoß/Mernes II 

Sonntag, 11.12.2022       12:30 Uhr
SG Burgjoß/Mernes II – SG Wirtheim II/
Gelnhausen III



Einladung
zur Weihnachtsfeier 

Landfrauen & KFD-Mernes

in Mernes „Zur Krone – Bella Vita“
Donnerstag – 08. Dezember 2022

Beginn 19.00 Uhr

 – Gäste sind herzlich willkommen – 

Gerne holen wir Euch auch zu Hause ab!
Über Euer zahlreiches Kommen freuen sich das Team der Landfrauen und der KFD

Anmeldung bei:���
Petra Gaul 06660/1338 oder Ellen Amberg 06660/266

 Landfrauen

Nach 2 Jahren konnte St. Martin wieder 
wie gewohnt gefeiert werden. In der Kirche 
spielten Kinder des kath. Kindergarten St. 
Bonifatius die Geschichte von St. Martin 
nach. Der Martinsumzug führte alle mit ih-
ren Laternen durch die abgesperrten Stra-
ßen. Der Abschluss mit Essen, Getränken 
und Lagerfeuer war auf dem alten Schul-
hof.

St. Martin
 Kita St. Bonifatius Mernes



Zum Ende eines Jahres kann man auf ge-
tanes zurückzublicken, denn spätestens 
zu Beginn eines neuen Jahres kommen ver-
mehrt Zukunftspläne auf.
Unser Rückblick spiegelt, dass durch die 
Mithilfe des Vogel- und Naturschutzver-
eins BSS, des Landfrauenvereins, der KFD, 
von Bürgern aus Mernes und umliegen-
den Ortschaften, unsere Aktiventruppe 
und Einmannaktivitäten einiges geleistet 
wurde. Nicht zuletzt tragen gewisse Ab-
sprachen, u.a. mit unserem Ortsvorsteher, 
dem Bauhof, der Gem. Jossgrund, dem 
Forstamt und der UNB zum Naturschutz 
vor unserer Haustüre bei. Dies ist global-
gesehen zwar nur ein kleines Bisschen, je-
doch trägt jeder, auch noch so kleiner Bei-
trag zum Erhalt der Lebengrundlage bei. 
An dieser Stelle vielen herzlichen Dank 
an Alle für ihre Mithilfe und sonstige 
Unterstützung, dass nicht nur aufgrund 
des Artenrückganges vor unserer Haustü-
re dringend nötig ist.
Die Mithilfe Anderer betrifft die Wacholder-
heidepflege und andere Naturschutzaktivi-
täten. Selbstverständlich helfen wir auch 
Bürgern, Vereinen und Betrieben im Rah-
men unserer Möglichkeiten, indem wir z.B. 
bei der Wiesenpflege im schwarzen Grund 
bei Pfaffenhausen beitragen, gewünsch-
te Vorträge und Führungen abhalten. 
Ein Vertrag mit einem Steinbruchbetrieb 
wurde abgeschlossen, der systematische 
Beobachtungen von seltenen, bedrohten 

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

Tierarten beinhaltet. Je nach Sachlage wer-
den hiernach Biotopfördermaßnahmen 
eingeleitet, die in der Folge vom Betreiber 
umgesetzt werden. Ein weiterer Vertrag 
wurde bzgl. Schaf-/Ziegenbeweidung auf 
der Wacholderheide abgeschlossen. Nicht 
zuletzt gehören Beratungen, die Abgabe 
von Samenmischungen und Pflanzen usw. 
zu unserem Wirken.
Im Januar starteten wir mit der Pflege von 
Obstbäumen. Es folgten: Ablesen von Stei-
nen und ein Gehölzzurückdrängungen 
aus Magerrasenwiesen, Wacholderheide-
pflege, Sanierung von Baum-Drahthosen, 
Ausreißen von Douglasien-Sämlingen, 
Abschneiden und Beseitigung von Sturm- 
und Käferfichten, Zaunreparatur an beson-
deren Flächen, Ausreißen, Ernten und Aus-
säen von Besenheidesamen, Entfernung 
einer „Biber“-Heckeneichenkrone von 
einem Feldweg, Rettung von Froschlaich 
und Kaulquappen, Rettung von Fröschen, 
Molchen und Kröten aus dem Schwimm-
badbecken, Anbringung von Mähschutz-
hüllen an Pfosten und Gehölz, Einsäen 
von erdblanken Böden zu Blühflächen, 
Beseitigung von Jakobskreuzkrautpflan-
zen an Magerrasenwiese und Auenhalle, 
verschiedene Arbeiten am NABU-Gelände, 
Teichpflege, Heckenpflege an Auenhalle 
und Caravan-Stellplatz, Freischneiden und 
Kennzeichnen von Ameisennester, Arbei-
ten an Eisvogel- und Insektenwänden, Be-
seitigung von Landschaftsmüll(!?) und Be-

Aktivitäten im Jahr 2022
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teiligung an Müllsammelaktion der Stadt 
BSS, Ausbringung von Lehm und Ton auf 
Jossa-Sandbänken zwecks Schwalbennest-
bau, mehrmaliges Bewässern einer Obst-
baumneuanpflanzung, Bekämpfung von 
Sachalin-Staudenknöterich an zwei Stand-
orten, Mähen und Beseitigen des Mähgu-
tes von Wegrändern und den Flächen um 
die Hellentalteiche, Sanierung von Fleder-
mausquartieren, Reinigung, Reparatur 
und Aufhängen von Nisthöhlen, Ausklei-
dung eines Storchenhorstes mit Ästen und 
Beteiligungen an Arbeitskreisen. Es wurde 
der Eröffnungsfeier zum 1.Main.Kinzig.
Blüht.Fest beigewohnt und am Folgetag 
der NABU-Stand betreut.
Die unterschiedlichen Arbeiten zeigen, 
dass sich Jede/r auch ohne besondere 
Naturkenntnisse an unserer Naturschutz-
arbeit beteiligen kann.
Eine weitere, sehr wichtige Aktivität sind 
unsere Naturschutzjugendtreffen zu viel-
fältigen Themen.
Des weiteren erfolgte/n: Beratung zweier 
Mitarbeiterinnen „Hessische Landgesell-
schaft“ bezgl. Wacholderanpflanzung, 
Vortrag über Neophyten beim Landfrau-
enverein, Biber- und andere Führungen, 
sowie Austauschgespräche mit dem Vo-
gel- und Naturschutzverein BSS. Den Ein-
ladungen zur Ehrenamtswürdigung der 
Gem. Jossgrund, der Demokratiewerkstatt 
zum Thema Wasser, zur NABU-Kreisrats-
sitzung und der Feier zum 30jährigen Be-
stehen des LPV-MKK wurde gefolgt. In Zu-
sammenarbeit mit der UNB-MKK war ein 
Grundstückserwerb im Steinbachsgrund 
bei Jossa finanziell möglich. Grund des Er-

werbs war der Erhalt- und die Förderung 
eines Feuersalamandervorkommens. Für 
die Umsetzung der damit verbundenen 
und vertraglich festgelegten Biotoparbei-
ten, die u.a. ein anlegen von Tümpeln, He-
cken- und Obstbaumpflege, sowie Unter-
haltung einer Blühwiese beinhalten, zeich-
neten wir uns für verantwortlich.
Monatlich erschienen NABU-Artikel in der 
Dorfschelle und die Infoabende fanden 
statt. Zum Teil kamen unsere NABU-Artikel 
in abgeänderter Form über die BSS-Stadt-
zeitung „aktuell“, des Jossgründer Blätt-
chens und in Mein Blättchen zur Veröffent-
lichung.  
Wir wünschen allen eine gute Advents- 
und Weihnachtszeit, sowie Jahreswechsel.
  
Reiner Ziegler

Termine:
Infoabend am 08.12.2022, Treff 19:30 
Uhr, im Gasthaus Jossatal
Jahresabschlusswanderung am 
27.12.2022, Treff um 10 Uhr am NABU-
Gelände 
Weitere Termine siehe Vereinsgemein-
schaft-Veranstaltungskalender und HP 
„nabu-mernes.de“



Metallbau · Kunststoff -Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

Einladung zur
Jahresabschlussfeier

Der FSV Mernes möchte sich bei allen recht 
herzlich für das Geleistete in diesem Jahr bekanken und 
lädt hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder, 
ehrenamtliche tätige Mitglieder, Fans und Freunde des FSV 
herzlich zur Jahresabschlussfeier ein. 

Wann : Donnerstag, den 29. Dezember 2217
Start :   Wanderung 17:00 h Sportheim
Feier :   „Bella Vita“ – Krone – 19:00 h

Gemeinsam mit den Partnern und der großen 
Fußballerfamilie wollen wir ein paar schöne und 
fröhliche Stunden verbringen.

Für die bevorstehenden Feiertage wünscht der FSV 
Mernes allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches gesundes Jahr 2023.

                                
Der Vorstand 
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wünsche ich allen Jä-
gern,…. solange ich si-
cher in der Kirche sitze. 
Als Maus gehöre ich 
von Natur aus zu den 
Gejagten und nicht zu 
den Jägern. Wen sollte 
ich auch jagen? Manchmal, wenn mir der 
Pelz juckt, schaffe ich es, die Putzfrau auf 
einen Stuhl zu jagen. Das ist aber schon 
alles. Dann verkrieche ich mich schnell 
in den nächsten Schlupfwinkel, denn der 
Schreck hält meist nicht lange an.

Zu Ehren des hl. Hubertus, welcher der 
Patron der Jäger ist, wurde in Burgjoß 
eine feierliche Hubertusmesse gehalten 
mit vielen Geweihen, Bergen von Laub, 
Birken, Fichtenzweigen und natürlich Jagd-
hornbläsern. Das wollte ich mir unbedingt 
aus der Nähe anschauen. Die Musik hörte 
sich manchmal wunderbar voll und weich 
an und im nächsten Moment metallisch 
laut und scheppernd - mit einem Wort: 
schaurigschön. Hubertus liebte die Jagd 
mehr als die Kirche. Als seine Mutter ihn 
am Karfreitag zur Liturgie schicken wollte 
-so sagt es die Legende- ging er lieber in 

den Wald. Dort begegnete ihm jedoch ein 
Hirsch, zwischen dessen Geweih ein Kreuz 
hell leuchtete. Dieses Ereignis bekehrte 
Hubertus, so dass er Gewehr gegen Kreuz 
eintauschte und künftig seinem Glauben 
nachjagte und sogar Bischof wurde. Kap-
lan Wende, selbst ein leidenschaftlicher Jä-
ger, betonte in seiner Ansprache, dass die 
Jagd eine sehr verantwortungsvolle Auf-
gabe und mit großer Achtung vor den Ge-
schöpfen Gottes verknüpft ist. Gerechtes 
Jagen schützt den Wald und das Wild. Na 
also. Dann hab ich nichts zu befürchten. 
Ich richte im Wald keinen Schaden an und 
stehe sowieso am Ende der Nahrungsket-
te. Die Hubertusmesse war für mich etwas 
ganz Besonderes und als die dicken Weih-
rauchschwaden den Blick verschleiern lie-
ßen, konnte man fast meinen, man wäre 
im Wald.
Der andere großen Heilige, der im Novem-
ber gefeiert wird, ist natürlich Sankt Mar-
tin. Alle Kinder lieben diese Fest und bas-
teln schon Wochen vorher die schönsten 
Laternen. 

Die älteren Kindergartenkinder haben die 
Geschichte in der Kirche vorgespielt und 
sie mit Geräuschen untermalt: Martin, ein 

Waidmannsheil,

Agenturvertretung Jochen Arnold
Tel. 0160-7917814

Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen



Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung Zum JossatalZum Jossatal

Gasthaus • Pension • Biergarten

Soldat, wurde in die Stadt geschickt, um 
einige Besorgungen zu machen. Weil der 
Wind wehte - sanft wurde die Trommel ge-
strichen- und es schneite, kleidete er sich 
mit Helm und einem warmen Mantel und 
ritt davon - Kastanien klackerten. Auf dem 
Rückweg, als die Turmuhr schlug -sechs 
laute Schläge hallten durch die Kirche- und 
der heulende Wind -ein Rohr wurde schnell 
gedreht- die Schneefl ocken heftig durchei-
nanderwirbelte -ding, ding, dong machte 
das Xylophon, sah der Reiter einen Bettler, 
der sich mühsam mit einem Stock -tock, 
tock, tock- einen Weg durch das eiskalte 
Schneegestöber bahnte. Martin zog die 
Zügel an -Schellen klingelten, stieg ab und 
teilte mit seinem Schwert den wertvollen 
Mantel in zwei Hälften -ratsch. Eine reichte 
er dem vor Kälte zitternden Mann, die an-
dere legte er sich wieder um die Schulter 

und galoppierte -klackklack klackklack- 
mit leichtem Herzen davon. 
Die Kirche war bis auf den letzten Platz 
besetzt und Kinder, Eltern und Großeltern 
hatten genauso  viel Freude an dem Stück 
wie ich. Dann wurden die Laternen entzün-

det und alle sind hinter Sankt Martin auf 
seinem wirklich großen Pferd mit Musik 
und Gesang durch den Ort gezogen. Der 
Zug war so lang, dass die ersten schon am 
Schulhof das Feuer bestaunten, während 
die Letzten noch in der Talstraße ihre La-
ternen trugen. Laufen macht hungrig und 
so teilten sich alle Kinder Martinsweck und 
tranken Kinderpunsch und die Erwachse-
nen ließen sich Leberkäsweck und Glüh-
wein schmecken. Ein Hoch auf das Kinder-
gartenteam!
Am Christkönigssonntag, das ist der letz-
te Sonntag im Jahreskreis bevor mit dem 
1. Advent ein neues Kirchenjahr beginnt, 
feierten Pfarrer Siebert und Diakon Brachtl 
gemeinsam die heilige Messe. Ein ein-
gespieltes Gespann, die beiden. Woher 
kennen wir Könige, fragte Pfarrer Siebert. 
Aus Bilderbüchern, Märchen oder Monar-
chien wie Großbritannien mit Glanz und 
Gloria.  Dagegen feiern wir einen König, 
der auf Golgotha unter dem Gespött der 
Leute hingerichtet wurde. Diakon Brachtl 
nahm den Faden in der Predigt auf: Spott 
und Verachtung schlugen Jesus am Kreuz 
entgegen. Lediglich einer der Verbrecher, 
die mit ihm gekreuzigt wurden, erkannte, 
dass Jesus in Wahrheit ein König ist. Ein 
König des Friedens und der Liebe. 
Wie so oft in der Bibel sind es die Armen, 
Kranken und am Leben Gescheiterten, die 
Jesus erlöst. Der Pfarrer spendete dann 
noch den Segen für alle, die da sind und al-
le, die nicht da sind und für die ganze Welt. 
Tutti completti.
In der Kirche ist es jetzt abends wirklich 



bitterkalt und dunkel. Wenigstens bren-
nen vor dem Marienaltar immer ein paar 
Kerzchen. Da sitze ich dann, wärme mich 
ein bisschen und freue mich auf den hl. 
Nikolaus. Irgendetwas bringt er mir be-
stimmt mit. Eine warme Decke zum Rein-
kuscheln wäre nicht schlecht.

Euer Peterchen

L‘AngoloL‘Angolo
PizzeriaPizzeria

Holzrahmen/Holzmassivbau 
Stein auf Stein - Aufstockung 

Baukoordination

Die Freiwilligen Feuerwehren aus Mernes, 
Alsberg und Bad Soden Salmünster führ-
ten eine gemeinsame Alarmübung durch. 
Als Szenario wurde Rauchentwicklung im 
Kindergarten und mehrere vermisste Er-
zieherinnen und Kinder angenommen. 
Nach dem Feueralarm versammelten sich 
alle verbliebenen Erzieherinnen und Kin-
der am Sammelpunkt hinter der Garten-
hütte. Hier waren sie in Sicherheit und 
konnten den Feuer-
wehrleuten bei der 
Arbeit zuschauen.
Die Einsatzkräfte 
suchten in Atem-
schutzausrüstung 
systematisch alle 
Räume ab. Mit einer 
Steckleiter wurde 
eine Person von der 
Dachterasse des 
1.OG befreit. Alle ver-

 Neues aus der Kita St. Bonifatius Mernes

missten Personen wurden gefunden und 
zum Sammelplatz gebracht.
Der Kindergarten beschäftigt sich aktuell 
mit dem Thema Feuerwehr und Brand-
schutz. Daher war die Räumungsübung 
ein interessantes Ereignis und für die Ein-
satzkräfte eine gute Gelegenheit das Ob-
jekt kennenzulernen.
(SBa)

Räumungsübung im Kindergarten St. Bonifatius

Text: G. Pfahls
Zeichnungen: K. Streicher



 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Mühlbachweg 3 | Im Obergeschoss des Kitagebäudes

Unsere Medien online entdecken:  www.bibkat.de/koebmernes   
WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de
Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de

Das Team der Bücherei möchte sich bei allen bedanken, die mit einer 
Bestellung die ehrenamtliche Büchereiarbeit in Mernes unterstützt haben. 
Von der erwirtschafteten Quote wurden neue Medien eingekauft und 
diese liegen zur kostenlosen Ausleihe in der Bücherei bereit.

Immer aktuell informiert mit unserem WhatsApp Newsletter.

 Die letzte Ausleihe fi ndet 
am Mittwoch, den 21.12.2022 statt.

Vom 27.12.2022 – 04.01.2023 
bleibt die Bücherei geschlossen.

Am Dienstag, den 06.12.2022 (Nikolaus)                                     
bleibt die Bücherei geschlossen!

(MG)

Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger

Regina, Martina, Anette und Marion 

wünschen Euch eine besinnliche Weihnachtszeit



GmbH
63607 Wächtersbach
Poststraße 28
Fon 0 60 53/25 33

www.schaub-schuhtechnik.de

63584 Gründau-Lieblos 
In der Aue 3
Fon 0 60 51/47 47 552

„Massagen & Yoga mit Herz…“
Christine Müller

Geplante Kurse für das 1. Quartal ´23:

Yoga präsenz (Hatha Vinyasa & Yin)
Montag 9.00 Uhr-10.15 Uhr

Basics & more
10 Einheiten je 12 € (gesamt 120 €)

Montag 18.00 Uhr-19.15 Uhr
Basics & more

10 Einheiten je 12 € (gesamt 120 €)

Yoga online (Hatha Vinyasa & Yin)
Dienstag 19.00 Uhr-20.15 Uhr

Basics & more
10 Einheiten je 12 € (gesamt 120 €)

Body-Workout
Donnerstag 19.00 Uhr-20.00 Uhr

10 Einheiten je 10 € (gesamt 100 €)

Veranstaltungsort:
Kursraum „Massagen & Yoga mit Herz…“ 

oder Kindergarten Mernes
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen

Für genauere Informationen melde dich sehr gerne direkt bei mir,
 dann kann ich dich bestmöglich beraten.

Allen schon jetzt ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr…

Namasté, 
deine Biene

0170-3162558



– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

Tagespflege Kremer GmbH
„Haus Jossgrund“

Lohrhaupter Straße 8a
63637 Jossgrund

Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage in 

unserer Tagespflege Kremer „Haus Jossgrund“.

Wir freuen uns auf Sie.

!

AB MAI 2022

RUFEN SIE UNS JETZT AN
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Dorfschelle 124x186.indd   1 14.04.22   12:21



Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen



www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

Liebe Kunden, Freunde und Bekannte,

Wieder einmal neigt sich ein Jahr dem 

Ende zu und ich möchte DANKE sagen 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ich wünsche allen friedliche, besinnliche
Weihnachten und ein gesundes und glückliches 
neues Jahr mit vielen schönen Momenten.

Irma Heim
FRISÖR KAMM INN

Liebe Kunden,

nach fast 25 Jahren als selbstständige Friseurin, habe ich mich aus vielen 
verschiedenen Gründen dazu entschieden, ab Januar 2023 etwas kürzer zu treten 
und meine Friseurtätigkeit nur noch als Minijob auszuführen.
Ich werde nur noch wenige Stunden im Salon sein und kann deshalb nicht mehr alle 
Wünsche erfüllen bzw. alle Kunden bedienen.

Viele wissen ja, dass ich noch einen zweiten Job habe, der mir auch sehr viel Spaß 
macht und ich auch noch ein paar Jahre durchhalten muss bis zu meiner Rente.
Deshalb möchte ich mich bedanken für das entgegengebrachte Vertrauen, 
das Lob und die Anerkennung, die ich in all den Jahren erfahren durfte. 

Ohne diese langjährige Treue hätte ich das alles nicht geschafft.
Ich hoffe auch Ihr Verständnis.

Irma Heim
FRISÖR KAMM INN



       

                  Der Angelverein Marjoß EV.
                    lädt Sie ein zu unserem

diesjährigen Weihnachtsräuchern.                                               
Wann: Am 18.Dezember 2022

Wo: Angelheim Barackenhöfe Marjoß

Abholung ab 10 Uhr möglich
Vorbestellung bitte unter Tel. 06660/ 401 Röll Marianne oder 

06664/6631 Weber Erich. Für den schnellen Heißhunger haben wir 
wieder Fischbrötchen und zum Aufwärmen Glühwein im Angebot. Selbst-
Verständlich können Sie auch frische grüne Forellen bekommen oder Ihre
  Fische selbst angeln.



EINLADUNG 
ZUM HUTZELFEUER

Liebe Marjößer,
bitte stellt eure Weihnachtsbäume am 

21.01.23 ab 9 Uhr gut sichtbar bereit. 

Beginn Hutzelfeuer: 16:00 Uhr

Auf euer Kommen freut sich der SVM

AM SAMSTAG, 
21.01.2023
AM FINKENRAIN

MIT GLÜHWEIN, BRATWÜRSTCHEN 
UND STEAKS

 SV Marjoß

DÄMMERSCHOPPEN SPORTLERHEIM MARJOSS

Ab sofort ist das Sportlerheim immer freitags ab 19:00 Uhr 
zum Dämmerschoppen geöffnet. Wir freuen uns auf euch.



Der rollende 1-2-3Markt (der “M&S“ – 
Tochtergesellschaft des BWMK) bietet 
eine breite Produktpalette zum Verkauf 
an. Die “M&S“ Markt- und Servicegesell-
schaft mbH ist ein Tochterunternehmen 
des BWMK. Es möchte mit dem EINS-
ZWEI-DREI-Markt Einkaufsmöglichkeiten 
erhalten und Arbeitsplätze für behinderte 
Menschen schaffen (siehe auch www.1-2-
3markt.de). Erstmalig hält er im Dezember 
in Marjoß.
Leider gibt es vor Ort seit Juni diesen Jahres 
keine Einkaufsmöglichkeit für Artikel des 
täglichen Bedarfs mehr. Mit dem rollenden 
Supermarkt könnte sich das wenigstens 
einmal wöchentlich ändern. Drogeriearti-
kel, Fleisch- und Wurstwaren, Obst und Ge-
müse, Süßigkeiten, Tiefkühlprodukte, Bio-
produkte vom Hofgut Marjoß und vieles 
mehr werden hier angeboten. Am Diens-
tag, 06. Dezember 2022 fährt er erstmalig 
Marjoß an und hält zwischen 12.30 Uhr 
und 13.00 Uhr in der Dorfmitte (Höfchen). 
Ich hoffe auf rege Nutzung dieses Einkaufs-
angebotes. 

Sabine Hahn

Mobiler Supermarkt hält 
in Marjoß Finnisches & 

schwedisches 
Weihnachtscafé

 am 17.12.2022
ab 14:00 Uhr

mit Glögg, Pfeff erkuchen und 
weiteren Spezialitäten 

aus dem hohen Norden

36396 Steinau/Marjoss – 
Sandstraße 1

ehemalige Gaststätt e Heinbuch 

Wir freuen uns auf euch!

Es besteht die Möglichkeit, 
die schönen neuen 

Ferienwohnungen „Sand 68“ 
anzuschauen.

Der SV Marjoß wünscht allen einen besinnlichen Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, 

gesundes neues Jahr 2023. 

Vielen Dank für eure Unterstützung im vergangenen Jahr.  



E-Mail: info@spessart-pflege.de



Eine Einrichtung des BWMK

36396 Steinau-Marjoß
  Telefon:  0 66 60 / 96 01-0
  Telefax:  0 66 60 / 96 01-6
  E-Mail:   hofgut@bwmk.de

Am 18.11.2022 hat die Firma „Landschaftspflege Nick Müller“ uns den

Weihnachtsbaum in der Dorfmitte Marjoß kostenfrei aufgestellt.

Dafür sagen wir uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 

Dankeschön.

Für die Spende des Baumes von Winfried Ziegler aus Mernes sagen wir 

auch recht herzlichen Dank.

Den Vorstandskollegen der Arge und Stefan Ziegler danke ich auch für 

das Schmücken des Baumes.

Bedanken möchte ich mich auch bei Angela Berschwinger und 

Reinhold Stoos, die sich auch in diesem heißen Jahr rührend um die 

Blumen in der Dorfmitte gekümmert haben.

Wir wünschen Euch allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und bleibt gesund.

Arbeitsgemeinschaft Marjosser Vereine
1. Vorsitzende Manuela Ziegler
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VITA Sinntal          05-16_01 

2-spaltig, 102 mm, sw

Zuhause

ist es am schönsten!

Ihr ambulanter P�egedienst
Vita ambulante P�ege GmbH
Brückenauer Str. 34 · 36391 Sinntal 
www.p�egedienstvita.de
Telefon (0 66 64) 91 99 21
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